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9:15 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst am Ortsplatz (Pavillon)
10:30 Uhr Frühschoppen – Musikverein Pinsdorf
12:00 Uhr Verleihung Klimabündnis-Zertifikat
13:00 Uhr   Siegerehrung Dorfolympiade

Sonntag, 20. August 2023 – „Frühschoppen“

18.-20.
August

ab 16:00 Uhr  Dorfolympiade – Hindernislauf, Entenfischen, Schätzspiel, 
 Wurfspiel, Leitergolf, Stahelschießen, Ahiblöamin, Hufeisenwerfen 
ab 19:30 Uhr „Salzkammergut Trio“ im Musikpavillon

Samstag, 19. August 2023 – „Sport im Ort“

ab 19:00 Uhr  Beginn Dorfolympiade
ab 19:30 Uhr „Rio Bravo“ im Musikpavillon

Freitag, 18. August 2023

VERANSTALTUNGS-INFO

Die Veranstaltung findet bei jeder 
Witterung statt. Dauer der Dorf-
olympiade bis Samstag 20:00 Uhr. 
Kinder achten bitte auf die Alters- 
bzw. Größenbeschränkung bei den 
Stationen.

FREIER

EINTRITT!



Liebe Pinsdorferinnen 
und Pinsdorfer!

Endlich ist er da, der lang ersehnte Sommer 
hat seit einigen Wochen Einzug gehalten!

Wie gewohnt gebe ich auf den nächsten Zei-
len einen kurzen Rückblick auf die Themen, die 
uns seit der letzten Ausgabe der „Pinsdorf Ak-
tuell“ beschäftigt haben. Los geht’s mit: „Aller 
guten Dinge sind drei“. Bei perfektem Wetter 
startete der Kindergarten mit dem traditio-
nellen Maibaumaufstellen, gefolgt von jenem 
am Ortsplatz, das dritte Maibaumfest fand im 
Ortsteil Wiesen statt. Als Aufsteller konnten 
wir heuer auf unsere beiden Feuerwehren und 
die Kollegen vom Bauhof zählen.
Mitte Mai durfte ich gemeinsam mit zahlrei-
chen Ehrengästen und 16 angereisten Feuer-
wehren den Kameradinnen und Kameraden 
der Feuerwehr Wiesen unter der Führung des 
wiedergewählten Kommandanten HBI Klaus 
Schiffbänker zum 100-jährigen Bestehen gra-
tulieren. Ein besonderes Festwochenende, bei 
dem auch der in Eigenregie errichtete Zubau 
offiziell eröffnet wurde. Respekt und Anerken-
nung für so viel ehrenamtliches Engagement 
(zu sehen auf Salzi TV). Beim Bezirksmusik-
fest in Vorchdorf zeigte unser weit über die 
ortsgrenzen bekannter Musikverein wieder 
mal mit einer sensationellen Performance, 
was mit harter Arbeit alles möglich ist. Gratu-
lation an den gesamten Musikverein!
Besonders erfreulich ist die Tatsache, dass 
die Anzahl der Voranmeldungen für unser 
Dorffest erneut gestiegen ist. Der Platz und 
die Versorgung der vielen Aussteller wird 
schön langsam knapp. Die Vorbereitungen 
laufen auf Hochtouren und wir werden auch 
heuer wieder einiges bieten können. 
Apropos Platz, das Thema Ortsplatz bzw. 
Neugestaltung ist in aller Munde und hat 
auch schon an so manchem Stammtisch 

und in diversen Medien Einzug gehalten. Wer 
sich dafür interessiert, wie wir hier vorgehen 
wollen, können und werden, sollte die Details 
im Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 
25 Mai nachlesen. Ich durfte diese Frage im 
Zusammenhang mit dem Feuerwehrneubau 
beantworten und einen realistischen Aus-
blick für beide Projekte geben (https://www.
pinsdorf.at/BUERGERSERVICE/GR-Sitzungs-
protokolle).
Auch der Optionsvertrag für das Grundstück 
Feuerwehr/Bauhof ist Realität geworden, nur 
wenige Stunden nach der Gemeinderatssit-
zung vom Juli wurden die finalen Unterschrif-
ten gesetzt, die Gemeinde ist somit Eigentü-
mer und nicht mehr gehemmt, die nächsten 
Schritte zu setzen. 
Zurück zum Dorffest: Am Abschlusstag wer-
den wir im Rahmen eines Festaktes die offi-
zielle Übergabe der Klimabündnistafel durch-
führen. Damit zeigen wir auch Außenwirkung, 
denn seit Jahresanfang gehören wir zum 
größten kommunalen Klimaschutznetzwerk 
Österreichs von über 1.000 Gemeinden. Nicht 
nur für mich ein klares Statement und ein 
wichtiger Schritt in eine ressourcenschonen-
de und nachhaltige Zukunft unseres Ortes.
In Sachen Sicherheit hat sich einiges getan: 
Unter anderem wurde der Gefahrenbereich 
vor der Volksschule während der Schulzeit 
in eine Tempo-30-Zone umgewandelt. Eine 
wichtige Entscheidung, die einstimmig von 
den Verantwortlichen getroffen wurde. Des 
Weiteren gehen unsere SchulwegpolizistIn-
nen nach dem ersten Diensthalbjahr mit rund 
500 geleisteten Stunden in die Sommerpau-
se. Insgesamt 18 KollegInnen sind täglich in 
den Morgenstunden bei Wind und Wetter auf 
3 Schutzwegen im Einsatz. Ich bin stolz, ein 
Teil dieser Gruppe sein zu dürfen, die Rück-
meldungen aus der Bevölkerung gibt uns zu 
100% Recht.
Auch für unsere Partnergemeinde blieb noch 
ein bisschen Zeit. Unsere Freunde aus Nieder-
bayern haben sich sehr gefreut, dass wir nicht 
nur zu Besuch gekommen sind, sondern auch 
die Gemeinde mit einem Stand beim Markt-
fest präsentiert haben. Kurz darauf ging es 
auch schon wieder ins benachbarte Landshut, 
wo ich mit einer großen Gruppe von Pinsdorf-

ern das Spektakel der Landshuter Hochzeit er-
leben durfte.
Was keine Pause macht, sind die Projekte der 
Gemeinde. Im Vordergrund stehen der End-
ausbau der Schule und die Erweiterung des 
Kindergartens II. Hier werden wir die Sommer-
ferien intensiv nutzen, um alles fertigzustel-
len. Ein besonderer Dank geht an dieser Stelle 
an alle Handwerker, die dafür auf ihren Urlaub 
verzichten müssen. Erfreulicherweise sind wir 
auch beim Verbindungsweg Fraunsdorf/Pins-
dorf einen großen Schritt weitergekommen. 
Die ersten Verträge sind unterschrieben, mehr 
dazu in der nächsten Ausgabe.
Was uns in Zukunft beschäftigen wird, ist 
unser in die Jahre gekommener Turnsaal, der 
von unseren Schulkindern und zahlreichen 
Vereinen intensiv genutzt wird.  Im Rahmen 
eines Besuches bei unserem Landesrat Dr. 
Michael Lindner hatte ich die Gelegenheit die-
ses Thema zur Sprache zu bringen. Ein sehr 
informatives Gespräch welches in Verbindung 
mit der Direktion für Inneres und Kommunales 
abgehalten wurde.
Aufgrund zahlreicher Nachfragen erlaube 
ich mir, auch über die Gemeindegrenzen hi-
naus zu berichten. Im Wiedtal werden seit 
Juni zahlreiche Erdarbeiten durchgeführt, es 
handelt sich dabei um drei Rückhaltebecken, 
welche die Gleisentwässerung für den der-
zeit laufenden Umbau sicherstellen. Dieses 
Projekt wird im Rahmen der „Modernisierung 
Salzkammergutbahn“ von der ÖBB Infrastruk-
tur AG durchgeführt.
Abschließend wünsche ich allen Schülerinnen 
und Schülern großartige Ferien und uns allen 
noch einen schönen Sommer!

Mit besten Grüßen,
Bgm. Ing. Jürgen Berchtaler, MBA  
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    … dass der Gemeindevorstand in 
Pinsdorf aus 7 Mitgliedern besteht 

(3 SPÖ, 2 FPÖ, 1 ÖVP, 1 Grüne). Er ist 
unter anderem zuständig für Personalangelegenhei-
ten der 65 Bediensteten und Auftragsvergaben bis 
zu einer Höhe von € 89.000,-. Monatlich findet eine 
Sitzung statt, den Vorsitz hat der Bürgermeister.

Bgm. Ing. Jürgen 
Berchtaler, MBA
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Bürgermeister Bezirkswanderung 

Marktfest in der Partnergemeinde

Unser Bezirkshauptmann Mag. Ing 
Alois Lanz lud die Bürgermeister 

zu einer gemeinsamen Wanderung 
nach Gosau ein. Unser Bürgermeister 
war selbstverständlich mit dabei und 
freute sich, dass er bei der Wanderung 

zur Zeishofalm endlich einmal die Gele-
genheit hatte, sich mit seinen Kollegen 
abseits der Sitzungssäle und Tagesord-
nungspunkte auszutauschen. Ein sehr 
kurzweiliger Tag, der hoffentlich im 
nächsten Jahr wiederholt wird.

Anfang Juli fand in unserer nie-
derbayrischen Partnergemeinde 

Altdorf das jährlich wiederkehrende 
Marktfest statt. Viele Einwohner der 
mittlerweile fast 12.000 zählenden 
Partnergemeinde folgten der Einladung 
auf den Marktplatz. Die Gemeindever-
tretung und unzählige Einheimische 
freuten sich, dass Pinsdorf nicht nur 

„zu Besuch“ war, sondern nach einer 
längeren Pause unser Bürgermeister 
mit seinem Team auch wieder die Ge-
meinde mit einem Stand repräsentier-
te. Eine sehr gelungene Veranstaltung, 
bei der unter den schattenspendenden 
Bäumen bei strahlendem Sonnenschein 
Hochprozentiges und süße Strauben 
angeboten wurden.

Weiter- und 
Fortbildung unserer 
Belegschaft

Standbetreuung aus Pinsdorf samt Gemeindevertreter aus Altdorf und San Vito di Leguzzano

Gruppenfoto mit dem Bezirkshauptmann und den Gemeindevertretern 

Die Weiter- und Fortbildung unserer 
MitarbeiterInnen ist uns in allen Abtei-

lungen besonders wichtig. Ob im Bauhof, 
bei Winterdienst- oder Sicherheitsschu-
lungen sowie Fortbildungen in den Kinder-
betreuungseinrichtungen, Schulungen zu 
aktuellen Rechtslagen im Baurecht oder 
zur Personalverrechnung und bei Semina-
ren zur Persönlichkeitsentwicklung oder 
EDV-Kursen. Wir investieren in die Quali-
tät unserer MitarbeiterInnen.
Besonders hervorheben möchten wir für 
die abgeschlossenen Ausbildungen:

Kindergartenleiterin Monika Trückl 
-  Lehrgang für Führungskräfte in  

Bildungsreinrichtungen
Krabbelstubenleiterin Anna Thalhammer 
- Lehrgang für Führungskräfte in  

Bildungsreinrichtungen
Lehrling Verwaltungsassistent 
Kristina Heißl
- 1. Lehrjahr Berufsschule mit gutem 

Erfolg abgeschlossen
Wassermeister Florian Gattinger 
– Wassermeisterzertifikat mit   

gutem Erfolg
Verwaltungsmitarbeiter Max Magiera 
– Modul 2 mit Auszeichnung bestanden

Zwar nicht direkt für den Gemeinde-
dienst, aber trotzdem zum Wohle unse-
rer Gemeindebürger:
Bauamtsmitarbeiter Christoph Albecker 
– Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold

Wir gratulieren allen KollegInnen zu den 
erfolgreich absolvierten Ausbildungen 
und freuen uns über unsere wissbegierige 
und motivierte Belegschaft.
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Bericht aus dem Bau- und 
Planungsausschuss

Als Erstes möchte ich mich im Namen 
aller Mitglieder des Bau- und Planungs-

ausschusses und des Bauamts für ihre Ge-
duld und ihr Verständnis in Bezug auf die 
derzeit laufenden Baustellen im Bereich 
der Gmundner Straße, des Neubaus Wohn-
hausanlage der Wohnungsgenossenschaft 
Familie und der Bahnhaltestelle Pinsdorf 
inklusive Park & Ride-Anlage im Bereich der 
Vöcklabrucker Straße sowie der Firma Wind-
hager im Bereich der B145 Sternberg bedan-
ken! Bei der Wohnhausanlage der Familie 
sind die Rohbauarbeiten bereits abgeschlos-
sen. Die Arbeiten an der Bahnhaltestelle und 
des Park & Ride-Parkplatzes werden aus 
heutiger Sicht im Dezember abgeschlossen 
sein. Für die Arbeiten entlang der Salzkam-
mergutbahn im Bereich der Wiedtalgasse ist 
die ÖBB Infra zuständig, diese werden auch 
in diesem Jahr abgeschlossen sein.

Nach den beiden Sitzungen des Bau- und 
Planungsausschusses vom 02.05.2023 und 
27.06.2023 gibt es einiges zu berichten: 
• Durch die enorme Vorarbeit des Bau- und 

Planungsausschusses sowie der Bau-
abteilung der Gemeinde konnten wir für 
die Überarbeitung des Flächenwidmungs-
plans und des ÖEK erhebliche Kosten des 
Ortsplaners einsparen. 

• Mit dem letzten Schultag begann der 
zweite Bauabschnitt des Umbaus der 
Volksschule Pinsdorf, dieser wird mit Fe-
rienende abgeschlossen sein.

• Der Neubau der Firma Windhager im Be-
triebsbaugebiet Sternberg läuft auf Hoch-
touren.

• Für die Gestaltung des Ortsplatzes haben 
wir uns entschlossen, die Bevölkerung 
einzubeziehen und durch eine Interes-
sensforschung zu beteiligen. Hier werden 
derzeit Angebote eingeholt. Die Umset-
zung wird jedoch noch längere Zeit in An-
spruch nehmen.

• Für den letzten Abschnitt der Urnenmauer 
am Friedhof Pinsdorf wurde das Genehmi-
gungsverfahren mit dem Land OÖ in die 
Wege geleitet. 

• Der Grundkauf für das neue Feuerwehr-
depot der FF Pinsdorf ist bereits abge-
schlossen und das Umwidmungsverfah-
ren wurde eingeleitet.

• Weiters haben wir bei den beiden Abwas-
serpumpwerken des Abwasserverbandes 
in Wiesen und Aumühl den Grundsatz 
zur Umwidmung der Flächen für die Er-
richtung von PV-Anlagen beschlossen, so 
können in Zukunft auch hier erhebliche 
Stromkosten eingespart werden. 

All dies ist nur ein kurzer Auszug aus den 
vielen Projekten, die im Bauausschuss be-
handelt werden. Man sieht also, es tut sich 
einiges in Pinsdorf, und auch der Bau- und 
Planungsausschuss ist immer wieder mit 
neuen Aufgaben konfrontiert. 

Abschließend möchte ich mich noch für 
die gute Zusammenarbeit aller Mitglieder 
des Bau- und Planungsausschusses sowie 
aller Mitarbeiter der Gemeinde Pinsdorf be-
danken!
Ich wünsche Ihnen noch einen schönen 
Sommer und einen ebenso schönen Herbst.

Alexander Hermanseder,
Obmann Stellvertreter
Bau- und Planungsausschuss

Neubau Firma WindhagerUmbau ÖBB Haltestelle Pinsdorf.

Umbau der Volksschule Pinsdorf

Weiters möchte ich nochmals erwähnen, 
dass die derzeit laufenden Projekte auf 
bereits seit Jahren gewidmeten Flächen 
entstehen und die Planung dieser Projekte 
schon Jahre zurückliegt! Sämtliche Mit-
glieder des Bau- und Planungsausschusses 
sind sich bezüglich zukünftiger Widmungen 
einig – es werden große Wohnprojekte auf 
ein Minimum reduziert, soweit dies im Rah-
men der Gesetzgebung möglich ist. Private 
„Häuselbauer“ werden natürlich gesondert 
behandelt. Unsere derzeitige Arbeit wird 
sich erst in ein paar Jahren bemerkbar ma-
chen, bis dahin heißt es durchhalten.
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Zubau Kindergarten II

Volksschulsanierung 
2. Bauetappe

Die Erweiterung unseres Kindergartens 
ist voll im Zeitplan. Durch den zusätzlich 
geschaffenen Multifunktionsraum ist 
nun ein adäquater Ausspeisungsbereich, 
ein zusätzlicher Bewegungsbereich und 
ein passender Personalraum für einen 
4-gruppigen Kindergarten gewährleistet.

Landshuter Hochzeit: HALLOOO!

Pünktlich zum Ferienanfang starteten 
die Arbeiten, damit unser Schulgebäude 
mit Schulbeginn im September in neuem 
Glanz erstrahlen kann. Das erste Ober-
geschoss wird auf den neuesten Stand 
gebracht (Akustik, Elektrik, Böden, Be-
leuchtung, Türen) und alle Klassenräu-
me werden mit neuesten Smartboards 
und Notebooks ausgestattet. Zusätzlich 
werden auch für unsere pädagogischen 
Fachkräfte gute Rahmenbedingungen 
geschaffen, indem ein neues Konferenz-
zimmer, eine neue Direktion und neue So-
zialräume geschaffen werden. Auch von 
außen werden die Investitionen sichtbar 
werden, die Schule bekommt einen neu-
en Anstrich und ein Teil des Daches wird 
komplett erneuert. Als Gemeinde freuen 
wir uns sehr, unseren Kindern, dem ge-
samten Lehrkörper, allen Hortmitarbeite-
rinnen und auch den Reinigungskräften 
nun endlich eine zeitgemäße Schule zur 
Verfügung stellen zu können. 

Seit Anfang des Jahres ist Pinsdorf akti-
ves Mitglied der Institution „Klimabünd-

nis OÖ“, und nur kurze Zeit später hat sich 
unter der Leitung von Christian Rursch eine 
sehr aktive Klimabündnisgruppe, „Die Klima-
freunde*innen“ gebildet. Diese hat sich zum 
Ziel gesetzt, die Bewusstseinsbildung in der 
Bevölkerung zum Thema Klima- und Um-
weltschutz in unserer Gemeinde zu fördern. 
Wichtige Themen hierbei werden unter ande-

rem Mobilitätskonzepte für die Beruhigung 
unseres Ortskernes oder der Schutz unserer 
Böden als wichtigste Ressource sein.
Die Klimafreunde*innen laden alle herzlich 
dazu ein, sich am Stand beim Pinsdorfer 
Dorffest in persönlichen Gesprächen über 
das Klimabündnis und die Klimabündisgrup-
pe zu informieren. 
Wir freuen uns auf einen regen Informations-
austausch!

Unter diesem Motto ging es Mitte Juli 
zum mittelalterlichen Hochzeitszug in 

die Landshuter Innenstadt.
Bevor die Pinsdorfer Reisegruppe, bei der 
auch unser Bürgermeister dabei war, ge-
meinsam mit zigtausenden Besuchern aus 
aller Welt dem Brautpaar „Hallooo“ zurie-
fen, ging es am Vorabend über den Zehr- 
und Lagerplatz zu den festlichen Spielen 
ins nächtliche Lager auf den Turnierplatz.
Das an vier Wochenenden stattfindende 
Spektakel war bereits seit Monaten ausver-
kauft. Über 2.000 Mitwirkende überliefern 
die Geschichte der weit über die Landes-
grenzen bekannte Landshuter Hochzeit 
aus dem Jahr 1475.
Der Partnerschaftsverein Altdorf organi-
sierte mit Buchinger Busreisen den gesam-
ten Ablauf und kümmerte sich bestens um 
unsere Pinsdorfer Gruppe.
Altdorfs Bürgermeier Sebastian Stanglm-

aier und die Vorsitzenden des Partner-
schaftsvereins Altdorf, Eva Strasser und 
Michael Kapfhammer, überreichten als Zei-
chen der Freundschaft und Verbundenheit 
das traditionelle Buchkranzerl. 
Das abwechslungsreiche Programm bein-
haltete eine Stadtführung durch Landshut, 
traditionelles Essen und einen Besuch im 
Altdorfer Museum.
Danach wurde auch noch die Gelegenheit 
genutzt, um die aktuelle Ausstellung über 
die Hyperinflation von 1923 zu bestaunen.

V.l.n.r.: Christa Recheis-Kienesberger, Johannes Recheis-Kienesberger, 
Rahel Frisch, Christina Ortner, Christian Rursch, Peter Pührer
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Bericht aus dem Kulturausschuss

• Der Musikverein Pinsdorf lud am 15. April 
2023 zum Frühjahrskonzert in der Tosca-
na Gmunden ein. Ein klangvoller Genuss, 
von klassisch bis zur Filmmusik, sowie 
ein Solopart des Jungmusikers Jakob 
Ahammer auf seiner Ziach und Showacts 
mit der Blues Bros Corporation durchzo-
gen den Abend. Ein vollgefüllter Saal, ein 
begeistertes Publikum und eine großarti-
ge Stimmung waren das Ergebnis. 

 Danke dem MV Pinsdorf.

• Die Heimatbühne Pinsdorf führte im Ap-
ril und Mai das Stück „Das Dorffest“ auf.  
Ein Missgeschick nach dem anderen führ-
te in 3 Akten zum Schluss doch noch zum 
gewünschten Ergebnis.

 Ein mit Lachen erfüllter Abend und einer 
Gesangszugabe zum Schluss ging mit 
großen Applaus zu Ende. Vielen Dank 
dem Team der Heimatbühne Pinsdorf.

• Eine über 50-köpfige Mannschaft der 
FF Pinsdorf unter Neo-Kommandant Mi-
chael Albecker stellte heuer den 28 m 
hohen Maibaum auf, was schon Tage 
zuvor einiges an freiwilliger Arbeit und 
Organisation bedurfte. In rund 1,50 Stun-

übernahm traditionell der MV Pinsdorf. 
Knapp 450 Zuschauer besuchten dieses 
frühlingshafte Treiben am Ortsplatz. 

• Auch in Wiesen wurde am 1. Mai wieder 
von der FF Wiesen ein Maibaum aufge-
stellt. Bei ziemlich heißem Wetter und gu-
ter Versorgung von GH Moshammer, ließen 
sich viele Besucher dieses Spektakel nicht 
entgehen. Ein herzliches Dankeschön an 
die FF Pinsdorf, den MV Pinsdorf und die 
FF Wiesen für den Erhalt dieses Brauches.

• Einen ausgezeichneten Erfolg holte sich 
am Freitag, 23. Juni 2023, der Musik-
verein Pinsdorf bei der Marschwertung 
im Rahmen des Bezirksmusikfestes des 
Bezirkes Gmunden in Vorchdorf. In der 
höchsten Leistungsstufe E erzielte der 
MV Pinsdorf mit  93,23 Punkten einen 
ausgezeichneten Erfolg. Gratulation dem 
Pinsdorfer Musikverein.

den brachten die Feuerwehrjünger den 
prächtig geschmückten Baum ohne tech-
nischer Sicherung in die Höhe. Auch für 
das leibliche Wohl sorgte die Freiwillige 
Feuerwehr. Die musikalische Umrahmung 

Heidi Berchtaler,
Obfrau Kultur-
ausschuss

Marschwertung, Musikverein Pinsdorf

Freiwillige Feuerwehr Pinsdorf

Freiwillige Feuerwehr Wiesen
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Krisenstab schließt 
erste Beschaffungs-
phase erfolgreich ab

BGM Ing. Jürgen Berchtaler, MBA mit der 3b-Klasse der Volkschule Pinsdorf vor dem Pinsdorfer Gemeindeamt

Im Mai 2023 unternahmen die Schülerinnen und Schüler der 
3. Klassen der Volksschule Pinsdorf eine aufregende Exkursion 
zum Gemeindeamt. In Summe waren es 50 SchülerInnen.

Exkursion zum Gemeindeamt

Der Bürgermeister erklärte den Kindern 
die Funktion und Bedeutung der Ge-

meinde. Mit einfachen Erklärungen brachte 
er ihnen näher, wie die Gemeindeverwaltung 
funktioniert, welche Aufgaben sie hat, und 
wie Entscheidungen getroffen werden. 
Die Schülerinnen und Schüler lauschten ge-
spannt den Worten des Bürgermeisters und 
waren sehr beeindruckt. 
Nach der informativen Präsentation begaben 
sich die SchülerInnen auf einen Rundgang 
durch die Abteilungen des Gemeindeamtes. 
Sie wurden von den MitarbeiternInnen emp-

Der erfolgreiche Abschluss der ers-
ten Beschaffungsphase, wie z. B.der 
Ankauf von Notstromaggregaten, ist 
ein wichtiger Meilenstein für den Zi-
vilschutz. Es zeigt, dass die Vorberei-
tungen für den Ernstfall voranschrei-
ten und der Krisenstab gewissenhaft 
daran arbeitet, die Sicherheit und das 
Wohlergehen der Bevölkerung zu ge-
währleisten.
Bevor im Herbst mit einem Planspiel 
der Ernstfall erprobt werden kann, 
müssen in den Fachabteilungen die in-
volvierten Mitarbeiter*innen noch über 
ihre Funktionen in Kenntnis gesetzt 
werden. Es ist von entscheidender Be-
deutung, dass die Bevölkerung sich 
ebenfalls auf mögliche Krisensituatio-
nen (wie z. B. Stromausfälle) vorberei-
tet und entsprechende Vorsichtsmaß-
nahmen trifft. Informationen finden 
Sie auf unsere Gemeinde-Homepage 
unter der Rubrik „Zivilschutz“ oder 
unter https://zivilschutz-ooe.at

fangen und bekamen einen Einblick in die 
verschiedenen Bereiche der Verwaltungen, 
wie beispielsweise das Standesamt, die 
Finanzabteilung und das Bauamt. Die Mit-
arbeiterInnen erklärten ihre Aufgaben und 
beantworteten die neugierige Fragen der 
kleinen Besucherinnen und Besucher.
Die SchülerInnen lernten nicht nur viel über 
die Gemeindeverwaltung, sondern auch 
über die Bedeutung ihrer Heimatgemeinde. 
Mit vielen neuen Eindrücken und einer klei-
nen Stärkung kehrten die Kinder zurück in 
die Schule.

Möchtest Du mehr Leichtigkeit und Vitalität verspüren?
Dann schenke Dir eine bewusste Auszeit vom „Zuviel“.

Fasten – für dein neues Lebensgefühl

Fasten ist eine optimale Gesundheits-
vorsorge, es stärkt Dein Immunsys-

tem, beugt Krankheiten vor, aktiviert 
Deine Selbstheilungskräfte und sorgt 
für Gewichtsreduktion. Freue Dich auf 
ein neues Körpergefühl, auf mehr Leich-
tigkeit und Wohlbefinden. Unterstütze 
Deine Gesundheit mit einem Fastenkurs 
in einer kraftvollen Gruppe.

Ich begleite Dich in Zusammenarbeit mit 
der Gesunden Gemeinde Pinsdorf mit 
einem abwechslungsreichen Entspan-
nungs-, Bewegungs- und Informations-
programm!

FASTENKURS / Gesunde Gemeinde
Saftfasten oder Basenfasten 
25. September – 4. Oktober 2023

Kursleitung: FastenAUSZEIT
Dagmar Past, Fastenleiterin, Mental-
trainerin und Systemische Coachin
Anmeldung bis 18.9.2023 unter 
www.fastenauszeit.at oder
telefonisch unter 0676/3059050



Seite 8 PINSDORF aktuell 2|23

www.pinsdorf.at



PINSDORF aktuell 2|23 Seite 9

www.pinsdorf.at

Bericht aus dem Verkehrs-
ausschuss:

Bezugnehmend auf die letzte Sitzung des 
Verkehrs- und Wirtschaftsausschusses 

am 29.06.2023 möchte ich Folgendes Be-
richten! 
Die Bauarbeiten an der ÖBB Haltestelle Pins-
dorf und an der Park & Ride – Anlage in Pins-
dorf sind kaum zu übersehen. Natürlich haben 
die Pinsdorfer Gemeindebürger das eine oder 
andere Verkehrsproblem. Wir sind mit der Bau-
firma in engem Kontakt und es wird versucht, 
alles so gut wie möglich zu lösen. 
Weiters wurden mittlerweile die neuen „Frei-
willig 40“ Tafeln in der Gmundner Straße in-
stalliert und auch die Anzeige mit Messung 
ist in Betrieb! So kann man über längere 
Zeit die gefahrenen Geschwindigkeiten aus-
werten.  Auch der „30km/h“ Abschnitt bei 
Schule und Kindergarten ist aufgestellt und 
von der Behörde verordnet. All diese Maß-
nahmen sind im Ausschuss diskutiert und 
einstimmig für GUT befunden worden. Es ist 
allen die Sicherheit im Ort sehr wichtig, es ist 
aber auch sehr wichtig, alle Maßnahmen von 
der Behörde genehmigen und überprüfen zu 
lassen. Es sollte nichts aufgebaut und instal-
liert werden, was später wegen Ungültigkeit 
wieder entfernt werden muss!
Am Kronberg und im Moosweg wurden punk-
tuelle „Halte- und Parkverbote“ aufgestellt, 
ebenso wurden im Edtweg Längs-Parkplät-
ze markiert, um vielleicht die „Wildparker“ 
in den Griff zu bekommen. Es werden alle 
Maßnahmen wie immer beobachtet und in 

weiterer Folge, wenn notwendig, neue Maß-
nahmen setzen zu können. 
Es wird auch eine Fußgängerverbindung 
von Fraunsdorf nach Pinsdorf geben. Ziel 
ist es, eine Möglichkeit für einen sicheren 
Geh- und Radweg bis zum neuen Bahnüber-
gang in der Siedlungstrasse zu schaffen.
Es wird auch weiterhin über die Aurachbrü-
cke zum Kronberg verhandelt. Sollte es hier 
endlich eine Einigung mit der Gemeinde 
Altmünster bzw. Wildbach- und Lawinenver-
bauung geben, wird sofort mit den notwen-
digen Schritten zur Errichtung begonnen. 
Am Kronberg wurde aufgrund von Setzun-
gen im oberen Straßenverlauf der Güterweg 
seitens der WEV saniert. Dazu wurde der 
Unterbau mit Beton und Stabfundamenten 
neu errichtet. Nach Beobachtung der Set-
zungen in den folgenden Monaten wird die 
neue Asphaltschicht wieder aufgetragen. 

Glasfaserausbau:
Die BBOÖ (Breitband OÖ) baut und betreibt 
Glasfasernetze in Oberösterreich und stellt 
diese Internet-Anbietern zur Verfügung. 
In Pinsdorf sind die Ortschaften Buchen 
und Teile des Ortszentrums für den Ausbau 
vorgesehen bzw. gerade in Arbeit. Für den 
Endkunden bedeutet dies einen Zugang zu 
vielen verschiedenen Internet-Anbietern. 
Wir bitten um Verständnis für die Verkehrs-
einschränkungen aufgrund der Bautätig-
keiten. 

Andreas Ledinegg,
Obmann Verkehrs-
ausschuss

Beeinträchtigung der Verkehrssicherheit 
durch unzureichenden Hecken-, Baum- und 
Grünschnitt:
Verkehrssicherung ist nicht nur Sache der 
Straßenverkehrs- und Straßenbaubehörden. 
Auch die Eigentümer von Grundstücken an 
Straßen sind für die Verkehrssicherheit mit-
verantwortlich. 
In diesem Zusammenhang muss leider im-
mer wieder festgestellt werden, dass Pflan-
zen von privaten Grundstücksflächen in den 
öffentlichen Verkehrsraum hineinragen, weil 
die Grundstücksbesitzer es unterlassen 
haben, ihre Hecken, Sträucher und Bäume 
entlang von Geh- und Radwegen sowie Stra-
ßen zurückzuschneiden. Dadurch kann es 
zu einer Gefährdung des Fahrzeugverkehrs, 
der Radfahrer und der Fußgänger kommen. 
Auch bei Kreuzungsbereichen dürfen die 
Pflanzen keine Sichtbehinderung darstellen.
Zur Verkehrssicherheit gehört auch, dass 
Straßenlampen, Verkehrszeichen, Straßenna-
mensschilder u. ä. nicht durch Anpflanzungen 
an den Grundstücksgrenzen verdeckt werden. 
Besonders die Straßenbeleuchtung ist ein we-
sentlicher Bestandteil der Verkehrssicherheit.
Um Gefahrensituationen zu vermeiden und 
eine sichere Verkehrsführung zu ermöglichen, 
ist es unbedingt erforderlich, dass diese Vor-
schriften eingehalten werden. Die Grund-
stückseigentümer werden ausdrücklich darauf 
hingewiesen, ihren Pflichten nachzukommen.
Wir bedanken uns im Voraus für Ihre Mithilfe.

Steinbichlstraße 41c Tel. +43 660 5962111 office@ldrei.at 
4812 Pinsdorf www.ldrei.at    

Neuer Reifenhändler in Pinsdorf 
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Bericht aus dem Sport-
und Jugendausschuss

In den letzten Sitzungen des Sport- und 
Jugendausschusses wurde das Thema 

einer Gemeindewanderung besprochen. 

Wir möchten nun alle Pinsdorferinnen und 
Pinsdorfer am Samstag, 24.09.2023 einla-
den, mit uns zum „Gasthaus Schwarz“ auf 
den Hongar zu marschieren. Treffpunkt ist 
der Wanderparkplatz Kronberg um 09:30 
Uhr. Der Abmarsch soll dann zum 10:00 

Uhr erfolgen. Wir bitten darum, Fahrge-
meinschaften zu gründen, da der Parkplatz 
keine allzu hohe Kapazität aufweist. Die 
Gemeindewanderung endet im Gasthaus 
Schwarz, es ist jedoch jeder eingeladen, 
wieder mit zurückzuwandern (Ersatzter-
min: 01.10.2023).
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldun-
gen, welche die Mitarbeiter der Gemeinde 
Pinsdorf gerne entgegennehmen!

Marlene Mohr,
Obfrau Sport- und 
Jugendausschuss

Am 12. Juli dieses Jahres kam es zum ersten Vernetzungstreffen 
zwischen Vertretern der Gmundner Streetworker sowie unserem 
Bürgermeister und dem Jugendreferenten der Gemeinde. 

Neues aus dem Jugendreferat

Nach einer kurzen Vorstellungsrunde 
und einer Präsentation der wesent-

lichen Inhalte, welche Aufgaben (nieder-
schwelliges Angebot für Jugendliche, 
wie z.B. Beratung bei Schulden, Schul-
schwierigkeiten etc.) Streetwork im Be-
zirk leistet, ging es darum, Schnittstellen 
mit dem JUZ sowie dem Jugendreferat 
zu definieren und festzulegen, um unse-
ren Jugendlichen in der Gemeinde auch 
entsprechende Angebote verfügbar zu 
machen. 

Diese umfassen durch Streetwork beglei-
tete Ausflüge und Unternehmungen, das 
Kennenlernen anderer Jugendlicher so-
wie Begleitung und Beratung in den unter-
schiedlichen Lebenslagen und Problem-
feldern unserer jungen Mitbürger.
Für unsere Gemeinde sind Max Weitenhil-
ler sowie Andrea Cancar zuständig und 
diese werden auch am Dorffest im Au-
gust persönlich vor Ort sein, um über ihre 
Angebote zu informieren. Die Aufgaben 
und Angebote sowie die Erreichbarkeiten 

werden wir ebenso auf Gem2go öffentlich 
zugänglich machen.
Das Angebot von Streetwork Gmunden 
ist anonym sowie kostenlos. Die Anlauf-
stelle ist in der Traungasse 5 in Gmunden, 
Max und Andrea sind dort von Montag bis 
Freitag anzutreffen.

Streetworker Max Weitenhiller und Andrea Cancar

Gasthaus Schwarz

Geburtstagfeiern 
im Jugendzentrum
Das Jugendtreff Pinsdorf bietet ab so-
fort die Möglichkeit an, Kinder- bzw. 
Jugendgeburtstage in den Räumlich-
keiten des Jugendtreffs abzuhalten. 
Unsere Mitarbeiter kümmern sich da-
rum, dass deine Geburtstagsfeier zu 

einem unvergesslichen Tag wird.
Für genauere Informationen kannst du 
dich gerne bei Monique Pintus unter 
0699/12822026 melden, oder komm doch 
einfach bei uns im Jugendtreff (Steffel-
bauerstraße 5, 4812 Pinsdorf) vorbei.
Öffnungszeiten:
Montag, Donnerstag und Samstag 
von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr
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Bericht aus dem Umweltausschuss

Gemeinsam mit unserer Volksschule 
und dem Klimabündnis OÖ ist für den 

kommenden Schulbeginn die Aktion „Pe-
di-Bus“ geplant. Wie bereits in der letzten 
Ausgabe berichtet, soll dieses Projekt das 
Verkehrsaufkommen rund um die Schule 
senken und den Kindern einen gemeinsa-
men und sicheren Schulweg ermöglichen. 
Für die ersten Schulwochen werden des-

halb Freiwillige gesucht, die die Kinder auf 
ihrem Weg zur Schule begleiten. Gemein-
sam Gehen macht Spaß! 
Nähere Informationen zu dieser Aktion 
finden sie auf unser Gemeinde-Homepage 
unter der Rubrik Klimabündnis „Pedi-Bus“.

Interessenten könne sich jederzeit am Ge-
meindeamt oder unter folgender E-Mail-

Die Firma Vorwagner hat im Juni die 
„GREEN TOUR“ ins Leben gerufen. Ziel 
dieser Aktion ist es, bereits der jungen 
Generation den nachhaltigen Gedanken 
„WEG VON DER WEGWERFERGESELL-
SCHAFT UND HIN ZUR KREISLAUFWIRT-
SCHAFT“ näherzubringen.
Es ist eines der wichtigsten Themen unse-
rer Zeit – die Ressourcen der Erde gehen 

GREEN TOUR zur Neige und wir haben uns zu einer ra-
dikalen Wegwerfgesellschaft entwickelt. 
Wir alle wissen, dass es so nicht weiter-
gehen kann. Aber wo finden wir schlüssi-
ge und verständliche Informationen? 
Wie steht es um unsere Ressourcen? 
Was ist Kreislaufwirtschaft? 
Welchen Beitrag leistet unser lokaler Ab-
fallwirtschaftsbetrieb VORWAGNER und 
welche Lösungen gibt es für die Wirt-
schaft und jeden Einzelnen, um rasch eine 

positive Wende herbeizuführen?
Es geht darum, Interesse und Bewusst-
sein für die negativen Aspekte einer Weg-
werfgesellschaft zu wecken.  Das ist die 
Voraussetzung für Veränderung und das 
Mindset für einen verantwortungsvolleren 
Umgang mit unseren Ressourcen. 

Für Gruppenanmeldungen rufen Sie ein-
fach unter 07612 670 06 an. Das Vorwag-
ner-Team freut sich auf Sie!

Ing. Christian Rursch,
Obmann Umweltausschuss

Adresse bei uns melden: klimabuendnis@
pinsdorf.ooe.gv.at
Im Rahmen des Pinsdorfer Dorffestes 
findet am Sonntag, 20. August 2023, um 
12:00 Uhr die Überreichung der Klimabünd-
nis-Tafeln für unsere Volksschule und für 
die Gemeinde statt. Zu diesem Festakt darf 
ich Sie im Namen des Umweltauschusses 
sehr herzlich einladen.

Gesunde Schul-
jause der Gesunden 
Gemeinde

Mit dem Ende des Schuljahres endete 
auch die Gesunde Jause. Sieben Frau-

en sind durchschnittlich einmal im Monat 
damit beschäftigt, für die rund 200 Schü-
ler der Volksschule Pinsdorf eine Gesunde 
Jause zu gestalten. Das sind 210 Aufstrich-
brote mit Schnittlauch und Butter, 90 Obst-
spiesse und 90 Müsli, die von den Kindern 
sehr gerne angenommen werden. Auch der 
Schulleiter und die Lehrerinnen machen 
gerne Gebrauch davon. Am Bild sehen sie 
das fleißige Team der Gesunden Gemeinde.
Ich bedanke mich beim Schulleiter, der die 

Termine für die Gesunde Jause immer den 
Eltern mitteilt, und bei den Lehrerinnen, die 
besonders die Jüngeren immer begleiten, 
damit alles geregelt abläuft. Besonders 
bedanken darf ich mich beim Erdbeerland 
Ohlsdorf, das für die letzte Gesunde Jause 
10 Tassen Erdbeeren gespendet hat. Mein 
ganz besonderer Dank gilt meinem Team, 
auf das ich mich immer verlassen kann, und 

das gemeinsam mit mir die Gesunde Jause 
seit Jahren durchführt. Das Geld, welches 
wir bei der Jause einnehmen, wird immer 
wieder für die Schule ausgegeben, um Sa-
chen anzuschaffen, die sonst nur schwer 
im Budget unterzubringen sind.
Ich wünsche im Namen der Gesunden Ge-
meinde allen schöne Ferien und freue mich 
auf ein Wiedersehen im Herbst.

V.l.n.r.: Brigitte Schachinger, Herta Leitner, Walpurga Derfler, Renate Atzmüller, AKL 
Rosemarie Helms, Karin Humer, Eveline Grasböck, Sylvia Aigner, Getraud Spießberger
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18.08.23 19:00 „Der Traum eines öster- OÖ. Landes-Kultur/ Kaiserpark
  reichischen Reservisten“ Glanz & Gloria Bad Ischl

18.08.23 ganztags Dorffest Gemeinde Pinsdorf

19.08.23 ganztags Dorffest Gemeinde Pinsdorf

20.08.23 ganztags Dorffest Gemeinde Pinsdorf

16.09.23 ab 13:00 Familien- und Spielefest Kinderfreunde Pinsdorf Volksschule

24.09.23 ab 09:30 Gemeindewanderung Gemeinde Pinsdorf PP Kronberg

30.09.23  Tag der offenen Tür im JUZ Jugendzentrum Jugendzentrum

07.10.23 14-19:00 Pfarrflohmarkt Pfarre Pinsdorf Pfarrsaal

08.10.23 08-12:00 Pfarrflohmarkt Pfarre Pinsdorf Pfarrsaal

14.10.23 19:00 Konzert Handlockenchor Freunde d. Pfarre Pinsdorf Pfarrkirche

15.10.23 09:15 Hochzeitsjubilarsfeier Gemeinde Pinsdorf Pfarrkirche

17.10.23 ab 16:00 Pensionssprechtag Gemeinde Pinsdorf Gemeindeamt

20.10.23 ab 10:30 Tag der offenen Tür VS Pinsdorf VS Pinsdorf

21.10.23  Creative Workshop Jugendzentrum Jugendzentrum

21.10.23 19:00 Kabarett Eva Marold Freunde d. Pfarre Pinsdorf Pfarrzentrum

25.10.23 19:30 Herbstzeit is Gemeinde Pinsdorf Gasthaus Reiter

30.10.23 ab 17:00 Ruamleichtn Kinderfreunde Pinsdorf Tagesheimstätte

100 Jahre FF Wiesen – Dazu lud die 
Feuerwehr Wiesen heuer im Mai zu 
einem Fest samt Segnung des neuen 
Feuerwehrhaus-Zubaus. Mit einem 
großartigen Festakt, welcher durch 
Feuerwehren aus dem gesamten Bezirk 
Gmunden und den Nachbarbezirken 
begleitet wurden, konnte das Festwo-
chenende eröffnet werden. 
Nicht nur das 100-jährige Jubiläum, 
sondern auch die Einweihung des 
neuen Feuerwehrhaus-Zubaus waren 
Grund zum Feiern. Die Gemeinde Pins-
dorf ist stolz auf die Leistungen, welche 
durch die KameradInnen der Feuerwehr 
Wiesen bei diesem Zubau erbracht wur-
den, da dieser Zubau ausschließlich in 
Eigenregie aufgebaut wurde. Deshalb 
kann man nur nochmals gratulieren, 
zum einen zum 100-jährigen Jubiläum 
und zum anderen zu diesem grandiosen 
Zubau und den erbrachten Leistungen.
Somit kann man auf ein erfolgreiches 
Festwochenende zurückblicken und der 
Feuerwehr Wiesen für die weitere Zu-
kunft nochmals alles Gute wünschen.

In der Gemeinderatssitzung vom 
25.05.2023 wurde durch einstimmigen 

Gemeinderatsbeschluss HBI Michael Al-
becker zum neuen Pflichtbereichskom-
mandant und HBI Klaus Schiffbänker zum 
Pflichtbereichskommandant-Stellvertreter 
der Gemeinde Pinsdorf bestimmt. HBI Mi-
chael Albecker übernimmt diese Funktion 
von E-HBI Johannes Briganser, dieser hat 
die Funktion des Pflichtbereichskomman-

danten 25 Jahre ausgeübt. Auf diesem 
Weg möchten wir uns bei E-HBI Johannes 
Briganser für seine jahrelange Tätigkeiten 
bedanken und wünschen HBI Michael Al-
becker alles Gute in seiner neuen Funktion 
und freuen uns auf gute Zusammenarbeit.

100 Jahre Freiwillige 
Feuerwehr Wiesen

Neuer Pflichtbereichs-
kommandant für Pinsdorf

100 Jahre FF Wiesen – Dazu lud 
die Feuerwehr Wiesen heuer im 
Mai zu einem Fest samt Segnung 
des neuen Feuerwehrhaus-Zubaus. 

BFKDO Gmunden


